
BESTE MANNSCHAFT 
1. SC Myhl Leichtathletik 4x400m Staffel, 1. Platz 
NRW Halle und 2. Platz NRW Freiluft mit Kreisrekord, 
Trainer Harald Eifert
2. HSV Wegberg 1974 Weibliche B-Jugend Handball, 
Aufstieg in Oberliga, Trainerin Heike Hoffmann
3. TV Erkelenz 1860 e.V. Weibliche B-Jugend Handball, 
Aufstieg in Oberliga, Trainerin Steffi Ritz
4. FC Wegberg Beeck U19 Fußball, Aufstieg in 
Mittelrheinliga, Trainer Thomas Klingen

NACHWUCHSTALENT DES JAH-
RES (M)
1. Jonas Völler Leichtathletik SC Myhl, u.a. 1. Platz 
Deutsche Meisterschaften U18 1500m, 1. Platz 

NRW-Meisterschaften U18 1500m, 1. Platz LVN-
Meisterschaften U18 800m
2. Maximilian Wilms Golf GuLC Schmitzhof 
Wegberg, u.a. Sieger der NRW Rangliste, 1. Platz 
NRW-Meisterschaft AK 14 + AK 18, 2. Platz Deutsche 
Meisterschaft AK 16
3.Bjarne Reinhardt Baseball ARC ICT Parkstad Lion, 
u.a. Berufung Nationalmannschaft, Limburg-Meister 
2018, Bennenung Baseballspieler im NRW-Kader

NACHWUCHSTALENT DES 
JAHRES (W)
1. Sophie Fluthgraf Leichtathletik TuS Jahn Hilfarth, 
1. Platz NRW-Meisterschaft Weitsprung, Weitsprung 
(Halle) und 60m Hürden (Halle)
2. Jil Freese Fußball SC 09 Erkelenz/Borussia 

Mönchengladbach, Nominierung U15 
Nationalmannschaft
3. Nina Holt Schwimmen, TV Erkelenz 1860, u.a. 1. 
Platz Junioren EM Brandungsschwimmen, 3. Platz 
NRW-Meisterschaft 100m Freistil, 2. Platz Junioren EM 
50m retten

SENIORENSPORTLER DES 
JAHRES (M)
1. Peter Speckens Leichtathletik SV Rot-Weiß 
Schlafhorst, u.a. 1. Platz Europameisterschaft 
Gewichtwurf, 2. Platz Europameisterschaft Diskus und 
Hammerwurf, 1. Platz Deutsche Meisterschaft Diskus 
(Winter), Hammerwurf (Winter) und Hammerwurf 
(Sommer)

2. Ralf Laermann Duathlon/Triathlon TV 1848 Mön-
chengladbach, 2. Platz Deutsche Meisterschaft Mittel-
distanz, 3. Platz Deutsche Meisterschaft Sprintdistanz
3. Hans Jürgen Weuthen Wasserspringen TPSK 1925, 
u.a. 1. Platz European Masters Diving Championship 
AK50-54 3m Synchro Mixed Age Group 110+, 
Internationale Deutsche Meisterschaften der Masters 
AK50 3. Platz Kunstspringen 1m, 3. Platz Kunstspringen 
3m, 3. Platz Turmspringen

SENIORENSPORTLER DES 
JAHRES (W)
1. Ingrid Kusche Leichtathletik TV Erkelenz 1860, u.a. 
1. Platz Deutsche Meisterschaft W75 Diskus und W75 
Hammerwurf, 2. Platz Deutsche Meisterschaft W75 
Speerwerfen
2. Lilo Hellenbrand Leichtathletik DJK Gillrath, u.a. 1. 

Platz NRW-Meisterschaft W60 5000m und W60 1500m
3. Steffi Meyers Triathlon Freie Schwimmer Wegberg, 
TV 1948 Mönchengladbach SC, VSV Grenzland, u.a. 14. 
Platz Europameisterschaft Aquathlon

SPORTLER DES JAHRES
1. Frederik Rupert Leichtathletik SC Myhl, u.a. 1. Platz 
Deutsche Hochschulmeisterschaft 800m, 1. Platz LVN-
Meisterschaft U23 Cross, 1. Platz LVN-Meisterschaft 
U23 Cross-Team

2. Jonas Hanßen Leichtathletik SC Myhl, 1. Platz 
Deutsche Hochschulmeisterschaft 400m Hürden, 1. 
Platz NRW-Meisterschaft Männer 400m Hürden

3. André Lennartz Schwimmen SG Erkelenz-Hückel-
hoven, 1. Platz Deutsche Meisterschaft M30 5km Frei-

wasserschwimmen

SPORTLERIN DES JAHRES
1. Sina Mai Holthuijsen Leichtathletik SC Myhl, 
LAV Bayer Uerdingen/Dormagen, 2. Platz Deutsche 
Meisterschaft U23 Hammerwurf
2. Anja Deckers Leichtathletik SC Myhl, u.a. 1. Platz 
LVN-Meisterschaft W45 Weitsprung, 3. Platz LVN-
Meisterschaft W45 400m
2. Therese Jäger Leichtathletik SC Myhl, u.a. 
1. Platz LVN-Meisterschaft W40 Diskus, 1. Platz 
LVN-Meisterschaft W40 200m, 2. Platz Deutsche 
Meisterschaft W40 Dreisprung
3. Martina Laprell Triathlon TV Erkelenz 1860, 3. 
Platz NRW-Meisterschaft Duathlon, 5. Platz Deutsche 
Meisterschaft Sprintdistanz

KOMPAKT

Sportgala: Ein wundervoller 
Abend voller Höhepunkte

VON KATHRIN BOEHME

ERKELENZ Als „das Sportereignis im 
Kreisgebiet schlechthin“ und als 
„eine ganz besondere Bühne“ be-
zeichnete Ehrenvorsitzender Ron-
nie Goertz die 9. Sportgala des Kreis-
sportbundes Heinsberg und sollte 
damit Recht behalten: In der Er-
kelenzer Stadthalle trafen heraus-
ragende Sportler, ehrenamtliche 
Helfer sowie viele weitere Gäste zu-
sammen und verbrachten einen 
stimmungsvollen Abend zwischen 
der Spannung einer glamourösen 
Preisverleihung und der Unterhal-
tung besonderer Geschichten und 
Showacts.

Den meisten Geehrten ging es da-
her auch gar nicht zu sehr um die ge-
naue Platzierung: Ganz nach dem 
Sportler-Motto „Dabei sein ist alles“ 
galt es für viele bereits als große An-
erkennung, überhaupt zur Sportgala 
eingeladen zu sein und an der Ver-
anstaltung teilzuhaben. Die Aus-
zeichnung auf der Bühne stellte so 
den krönenden Höhepunkt des fest-
lichen Abends dar, der auch einige 
Überraschungen und Emotionen 
bot. Gleich zu Beginn war es Ronnie 
Goertz, dem es für einen Moment 

die Sprache verschlug: Reinhard Ul-
brich von Landessportbund NRW 
verlieh ihm unerwartet die Golde-
ne Ehrennadel des LSB und kürte 
den jüngsten Ehrenvorsitzenden 
des Kreissportbundes so auch zum 
jüngsten Träger dieser Auszeich-
nung. Moderatorin Okka Gundel 
führte nach diesem überraschen-
den Anfang gewohnt schlagfertig 
und kurzweilig durch den Abend 
und begleitete altbekannte Gesich-
ter und „Neuzugänge“ durch die Eh-
rungen und das Abendprogramm.

Für eine weitere Überraschung 
sorgte in diesem Jahr Jonas Han-
ßen: Der Leichtathlet des SC Myhl 
LA wurde seit Bestehen der Sport-
gala immer wieder mit dem Titel als 
Sportler des Jahres geehrt, was Okka 
Gundel scherzhaft mit „ist über-
haupt Sportgala, wenn am Ende 
nicht Jonas Hanßen oben steht“ 
kommentierte. Dieses Mal lande-
te er jedoch „nur“ auf dem zwei-

ten Platz, was den Hürdenläufer 
aber nicht weniger begeisterte. Der 
neue Sportler des Jahres ist Team-
kollege Frederik Ruppertz, der mit 
dem Titel nicht gerechnet hätte, sich 
aber umso mehr über den Doppel-
gewinn für den Verein freute. „Wir 
hätten es uns gegenseitig gegönnt“, 
waren sich beide einig. Auch einen 
zweiten Erfolg konnten sich die bei-
den Hochschulmeister teilen: Mit 
der 4x100 Meter Staffel kann sich 
das Team auch mit der Auszeich-
nung als Beste Mannschaft des Jah-
res schmücken.

Die meisten der weiteren Preise 
wurden an Leichtathleten verliehen, 
was KSB-Vorsitzender Jürgen Meu-
ser aber positiv sah: „Das spricht da-
für, dass wir wunderbare Vereine im 
Kreis haben und Sportler, die Jahr 
für Jahr viel Arbeit leisten“. Auch die 
Wichtigkeit des ehrenamtlichen En-
gagements wurde im Laufe des gut 
vierstündigen Abends mehrfach be-

tont und fand seinen Abschluss in 
der Verleihung des Preises für das 
ehrenamtliche Lebenswerk. Mit der 
Ehrung für Hans Borgmann erreich-
te die Gala so einen weiteren emo-
tionalen wie unterhaltsamen Höhe-
punkt: Auf dem Weg zur Bühne gab 
es stehende Ovationen in der voll 
besetzten Stadthalle für den 84-Jäh-
rigen, der neben Okka Gundel auf-
grund seiner Lockerheit auch immer 
wieder für Lacher wie Zwischenap-
plaus sorgte – der selbsternann-
te „Sportabzeichenabnehmer“ hat 
bereits selbst 44 Goldene Abzeichen 
erlangt und ließ im Gespräch ganz 
nebenbei einfließen, dass er „zufäl-
ligerweise etwas zugelegt“ habe und 
so Deutscher Meister im Speerwurf 
seiner Altersklasse geworden ist. Im 
Sport oder in seinem Engagement 
kürzertreten kommt für ihn wie al-
len anderen Geehrten nicht infrage: 
„Ob das Helfen oder der Sport, es 
macht einfach Spaß“.

Bei der 9. Sportgala des 
Kreissportbundes Heins-
berg wurden herausragen-
de Sportler und Ehren-
amtler geehrt: Besonders 
freuen konnten sich die 
Leichtathleten. Es gab 
auch Überraschungen.

Hürdenläufer Jonas Hanßen vom SC 
Myhl LA landete auf dem zweiten 
Platz.  FOTO: WOLFGANG BIRKENSTOCK (ARCHIV)

Reinhard Ulbrich 
(links) vom Lan-

dessportbund 
NRW verlieh 

Ronnie Goertz 
(rechts) die Gol-

dene Ehrenna-
del des LSB.  FOTO: 

KREISSPORTBUND 

HEINSBERG

Der Balance-Künstler TJ-Wheels (Till Schleinitz) aus Berlin, der durch die Fern-
sehsendung „Das Supertalent“ bekannt wurde, zeigte seine Kunststücke bei 
der Sportgala des Kreissportbundes.  RP-FOTO: RUTH KLAPPROTH

Im Frühling nehmen Unfälle wieder zu
Mönchengladbach, im April 2019. 
Der Frühling lockt viele zu Fahr-
radtouren. Doch das Schöne hat 
auch seine dunkle Seite: Da vie-
le im Winter aufs Rad verzichte-
ten, sind sie jetzt im Umgang da-
mit noch ungeübt. Gerade zum 
Frühlingsbeginn häufen sich 
deshalb Unfälle auf zwei Rä-
dern. Einige davon sind schwer 
und die Leidtragenden werden 
für ihr weiteres Leben leider was 
davon mitnehmen. „Hier können 
Unfallversicherungen weiter-
helfen“, informiert der Bezirks-
verband Mönchengladbach im 
Bundesverband Deutscher Ver-
sicherungskaufleute (BVK). „Pas-
siert ein Unfall, übernehmen sie 

alle Kosten, die durch die dauer-
haften körperlichen oder geisti-
gen Beeinträchtigungen entstan-
den sind, bis hin zur Invalidität. 
Manche Vertragsvarianten bie-
ten sogar einen Hinterbliebenen-
schutz für die Familie an.“

Doch manchmal trifft es 
nicht einen selbst, sondern an-
dere. Auch das kann ruinös en-
den, denn ein selbst verursachter 
Schaden, der andere zu Invali-
den macht, kann in die Millio-
nen gehen. „Deshalb ist es rat-
sam, auf jeden Fall eine private 
Haftpflichtversicherung zu ha-
ben, bevor man sich zu ausge-
dehnten Fahrradtouren locken 
lässt“, empfehlen die BVK-Ver-

mittler. Diese Versicherung kos-
tet im Jahr meist nur einen zwei-
stelligen Betrag und kommt auch 
für zahlreiche andere Schäden 
auf, die man unabsichtlich oder 
fahrlässig anderen zufügt.

Da sie eine Familienversiche-
rung ist, kann sie auch Schäden 
abdecken, die minderjährige Kin-
der anderen zufügen, etwa wenn 
sie mit ihrem Fahr- oder Laufrad 
parkende Autos zerkratzen. Doch 
Kinder unter sieben Jahren sind 
generell nicht deliktfähig und 
können deshalb auch nicht für 
Schäden haftbar gemacht wer-
den. Bis zum vollendeten zehn-
ten Lebensjahr sind Kinder auch 
für fahrlässig verursachte Schä-

den im Straßenverkehr nicht ver-
antwortlich. Deshalb bieten ei-
nige Haftpflichtversicherer eine 
so genannte Kinderkulanzklau-
sel an, die auch Schäden delikt-
unfähiger Kinder abdeckt. Der 
Haftungsschutz von Familien-
angehörigen geht bei privaten 
Haftpflichtversicherungen aber 
noch weiter: Auch wenn der 
Nachwuchs noch in der Ausbil-
dung ist, deckt diese Versiche-
rung Schäden ab, die er anderen 
zufügt. Eine private Haftpflicht-
versicherung sollte daher in kei-
nem Haushalt fehlen.

Passionierte Radfahrer versi-
chern nicht nur sich, sondern 
auch ihr Fahrrad gegen Dieb-

stahl. Zu Recht, wie die Erfahrung 
zeigt. Denn mehr als sechsmal 
so viele Fahrräder wie Autos ver-
schwinden, jährlich werden bis 
zu 400.000 Drahtesel in Deutsch-
land gestohlen. Bei neuange-
schafften teuren E-Bikes oder 
„Pedelecs“, die mit einem elek-
trischen Hilfsmotor betrieben 
werden, sollte man sich ver-
gewissern, dass der Diebstahl-
schutz auch in der Hausratversi-
cherung eingeschlossen ist und 
die eigene Haftpflichtversiche-
rung für Schäden aufkommt. 
Denn oftmals ist der Versiche-
rungsschutz auf Fahrräder und 
‚nicht selbstfahrende Fahrzeu-
ge’ beschränkt. 

Wenn die Mobilität auf zwei Rädern ihre Schattenseite zeigt, mildert eigene und fremde Absicherung die Folgen.
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Versicherungsbüro

Christoph Cremers
Wevelinghover Str. 1 · 41334 Nettetal

Tel. 0 21 53 / 66 16 · Fax 0 21 53 / 55 78
E-Mail: info@christoph-cremers.de

BESTER SCHUTZ
FÜR SIE UND
IHRE LIEBEN.

Gerne beraten wir Sie:
BEZIRKSDIREKTION
JÖRG HEINRICHS
Grefrather Straße 166
41749 Viersen
Telefon 02162/1035607

ZURICH VERSICHERUNG.
FÜR ALLE, DIE WIRKLICH LIEBEN.

AXA Generalvertretung

Busch & Helmgens KG
Hansastr. 58–60 · 41066 Mönchengladbach

Tel. 0 21 61/96 30 93 · Fax 0 21 61/96 38 78
busch.helmgens@axa.de

AXA Generalvertretung

Lenßen & Dahmen GmbH
Kaiserstraße 95 · 41061 Mönchengladbach

Tel. 0 21 61/ 24 55-0 · Fax 0 21 61/ 24 55-55
E-Mail: lenssen.dahmen@axa.de

Landesdirektion Erwin Rüttgers
Versicherungsvermittlung GmbH

Friedensstr. 51, 41236 Mönchengladbach
Tel. 02166 123920
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AXA Generalvertretung

Marz & Marquardt Vers.- Büro
Inh. Oliver Marquardt e. k.

Peter-Nonnemühlen-Alle 7 · 41063 M’gladbach
Tel. 02161/89135 · Fax 02161/89137
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Versicherungsfachwirt

Hans-Jörg Becker
Generalvertretung der Allianz
Tönisvorster Str. 5, 41749 Viersen
Tel. 0 21 62/97 01 80, Fax 0 21 62/9 70 18 20

AXA Generalvertretung

Gregor Correnz
In der Duis 7 · 41068 Mönchengladbach

Tel. (0 21 61) 95 20 20 · Fax (0 21 61) 95 20 22
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